
Engagementvereinbarung

zwischen
 Jürgen Ländle (Jorge Campo)

 
 Buchenstraße 65

 
 D - 67112 Mutterstadt


 
 -  nachstehend „JC“  genannt  -

und
 
 MUSIKERNAME

 
 MUSIKERSTRASSE

 
 D - PLZ ORT



 
 -  nachstehend „KÜNSTLER“  genannt  -

§ 1
 Gegenstand der Vereinbarung
Gegenstand dieser Vereinbarung ist die Mitwirkung von KÜNSTLER an kommerziellen 
öffentlichen musikalischen Auftritten, insbesondere Konzerten und Tourneen, des Künstlers 
„Jorge Campo“ während des Jahres 2009. KÜNSTLER erkennt die Berechtigung  von JC an, 
entsprechende Auftritte zu organisieren, zu veranstalten, zu bewerben, bzw. solche 
Handlungen durch Dritte (z.B. Konzert- und Festival-Veranstalter, Booking-Agenturen, sein 
Management, sein Platten-Label etc.) vornehmen zu lassen.

§ 2
 Pflichten  von JC
JC wird KÜNSTLER  alle vertragsgegenständlichen Auftrittstermine und –orte frühzeitig 
mitteilen, d.h. mindestens 4 Wochen vor dem Auftritt mitteilen. Nach jedem Auftritt wird JC an 
KÜNSTLER die unten vereinbarte Vergütung zahlen. JC übernimmt für KÜNSTLER 
gegebenenfalls anfallende Hotelkosten (ohne Nebenkosten wie Telefon, Pay-TV, Mini-Bar 
etc.), ebenso stellt JC auf eigene Kosten einen Tourbus zur Verfügung (incl. Fahrer). Dieser 
wird dann, wenn nicht anders vereinbart, ab Standort Session Walldorf bereitstehen und 
sowohl die Instrumente, als auch KÜNSTLER aufnehmen und zum Veranstaltungsort 
hinbringen, sowie an gleiche Stelle wieder zurückbringen.  Die Buchung und Bereitstellung 
von Hotel sowie Transportmöglichkeit ab Session wird von JC gestellt. Es wird sichergestellt, 
dass die Auftritte professionell vorbereitet und durchgeführt werden können.

§ 3
 Pflichten von KÜNSTLER
KÜNSTLER verpflichtet sich, soweit von JC nach seinem Ermessen gewünscht, bei den 
vertragsgegenständlichen Auftritten von „Jorge Campo“ als Musiker mitzuwirken und in der 
Lage zu sein, alle Stücke professionell vortragen zu können, insbesondere einsatzfähige 
Instrumente mitzuführen. Weiter verpflichtet sich KÜNSTLER pünktlich und spiel- und 
einsatzfähig am Veranstaltungsort zu erscheinen. KÜNSTLER verpflichtet sich, auf Wunsch 
von JC zu Proben wie in §4
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dieser Vereinbarung beschrieben,  vor einem Auftritt zur Verfügung zu stehen. Die Probe soll 
dann mindestens das gesamte Liedgut für den kommenden Auftritt beinhalten und spätestes 
eine Woche vor dem Auftritt stattgefunden haben.

Erscheint KÜNSTLER nicht zu einem vertragsgegenständlichen Auftritt, und liegt der Grund 
hierfür nicht in einer  - ggf. durch ein Attest nachzuweisenden – Erkrankung oder einem 
anderen von Jorge Campo oder Bernd Korz als wichtig anerkannten Grund, ist JC berechtigt, 
auf Kosten von KÜNSTLER eine Ersatzperson zu engagieren, wobei die von KÜNSTLER zu 
tragenden Kosten auch die Vergütung der Ersatzperson für eine ggf. erforderliche Probe, 
sowie evtl. anfallende Extrakosten für An-u. Abfahrt, umfassen.

Entfällt ein Auftritt aus von JC verschuldeten Gründen, zahlt JC KÜNSTLER eine Ausfallgage 
in Höhe von 50% der vereinbarten Gage, jedoch nicht mehr als 500 Euro.

§ 4
 Vergütung
KÜNSTLER erhält von JC pro vertragsgegenständlichem Auftritt im Rahmen von Tourneen 
und kommerziellen Festivals vorher ausgehandelte Gage. Sollte nichts besonders vereinbart 
sein, so wird als Gage € 250 Netto angenommen. Für andere Auftritte, etwa im Rahmen von 
Benefiz-Festivals wird die Vergütung von KÜNSTLER im Vorfeld zwischen dem Management 
von JC und KÜNSTLER abgestimmt. Mit vorstehender Vergütung sind erforderliche Proben 
(in angemessenem Umfang, d.h. Probentage bzgl. Tourneen sollen nicht mehr als maximal 
½ der Auftrittstage ausmachen), Reise und so genannte „Off-Days“ (in angemessenem 
Umfang, d.h. „Off-Days“ insbesondere bei Tourneen sollen nicht mehr als ein Viertel – ein 
Drittel  der Auftrittstage ausmachen, wobei „Off-Days“ im Raum Rhein-Neckar jedoch nicht 
mitzählen) mit abgegolten. Die Vergütung ist fällig nach dem jeweiligen Auftritt und 
entsprechender Rechnungsstellung durch KÜNSTLER. 

Die Rechnung von KÜNSTLER muss folgende Angaben enthalten:

a. Genaue Rechnungsanschrift und Firmierung von JC

b. Rechnungs-Nummer

c. Rechnungs-Datum

d. Nettobetrag

e. Ausgewiesene Umsatzsteuer (USt) mit gültigen USt-Satz

f. Bruttobetrag

g. Steuer-Nummer

h. Ust-ID-Nr (falls vorhanden)

i. Genaue Tätigkeitsbeschreibung

j. Ort und Datum des Auftrittes

KÜNSTLER versichert JC, dass er seine Steuern ordnungsgemäß abführt.
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§ 5
 Laufzeit
Diese Vereinbarung wird für das Jahr 2009 geschlossen.

JC hat das Recht, diese Vereinbarung nach zweimaliger erfolgloser – auch mündlicher – 
Abmahnung durch JC oder dessen Management fristlos zu kündigen, wenn KÜNSTLER 
gegen seine Pflichten, insbesondere pünktliche Anwesenheit am Veranstaltungsort und 
professionelle Darbietung, verstößt. Wobei die Entscheidung ob eine professionelle 
Darbietung vorlag von Jorge Campo und seinem Management gemeinsam nach objektiven 
Kriterien getroffen werden soll. Weitere Engagements kann JC dann insbesondere einer 
geringeren Vergütungsabrede abhängig machen. Der Vertrag verlängert sich automatisch 
um ein weiteres Jahr sofern keine der beiden Parteien 6 Wochen vor Vertragsende darüber 
über die Beendigung informiert.  

§ 6
 Foto, Film –und Tonaufnahmen
KÜNSTLER erteilt JC die unwiderrufliche Vollmacht im Namen von KÜNSTLER, jedoch auf 
Rechnung von JC gegen jede unzulässige Verwertung seiner Darbietungen unter diesem 
Vertrag vorzugehen. Diese Vollmacht bleibt auch nach Beendigung des Vertrages wirksam. 
KÜNSTLER bevollmächtigt JC zivil- und strafrechtliche Maßnahmen gegen Dritte einzuleiten, 
die widerrechtlich die Darbietung unter diesem Vertag verwerten, z.B. auf Ton- und/oder 
Bildträgern vervielfältigen und/oder diese in sonstiger Weise, z.B. über Online-Dienste (wie 
YouTube, MyVideo, Clipfish, Filesharing, P2P-Netzwerke, Torrent etc.), Internet etc., der 
Öffentlichkeit zugänglich machen. KÜNSTLER wird auf Wunsch von JC bei der Verfolgung 
solcher Rechtsverletzungen mitwirken und die hierzu schriftlichen oder mündlichen 
Erklärungen abgeben.

Zwischen den Parteien besteht Einigkeit, dass die Entscheidung, ob, wie und in welchem 
Umfang im Zusammenhang mit vertragsgegenständlichen Auftritten Foto, Film- oder 
Tonaufnahmen hergestellt bzw. erlaubt werden, alleine bei JC liegt. Soweit danach 
Aufnahmen der Person bzw. Darbietung von KÜNSTLER entstehen, so überträgt 
KÜNSTLER auf JC bereits hiermit seine entsprechenden Rechte. JC darf dieses Bild-, Ton- 
und Filmmaterial für eigene Zwecke verwenden. Bei kommerzieller bzw. bei Nutzung mit der 
Absicht, Gewinne zu erzielen, schließen die Parteien einen gesonderten Vertrag. Semi-
Professionelle Mitschnitte, die auf Videoportalen wie YouTube oder der eigenen 
Homepage… von JC veröffentlicht werden, zählen nicht als kommerzielle Publikationen.

§ 7
 Sonstiges
Die Parteien sind sich einig, dass durch diese Vereinbarung kein Arbeitsverhältnis begründet 
wird. KÜNSTLER ist für alle steuerlichen Belange in jeder Hinsicht selbst verantwortlich. Alle 
Zahlungen verstehen sich zzgl. der gesetzlichen - zum Zeitpunkt der Rechnungsstellung-  
geltenden USt, sofern KÜNSTLER nicht unter das Versteuerungsverfahren „Besteuerung als 
Kleinunternehmer“ fällt.
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Für das Vertragsverhältnis gilt deutsches Recht. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht 
und sind auch nicht zulässig. Änderungen sowie Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen 
der Schriftform, dies gilt auch für die Abbedingung der vereinbarten Schriftform.

Die Parteien verpflichten sich, über den Inhalt dieses Vertrages strengstes Stillschweigen 
gegenüber Dritten zu bewahren, soweit diese nicht berufsbedingt zur Verschwiegenheit 
verpflichtet sind.

§ 8
 
 Salvatorische Klausel
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein oder 
nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, so wird dadurch die 
Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen nicht berührt. An die Stelle der unwirksamen oder 
undurchführbaren

Bestimmung soll diejenige wirksame und durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen 
der wirtschaftlichen Zielsetzung möglichst nahe kommen, welche die Vertragsparteien mit 
der unwirksamen beziehungsweise undurchführbaren Bestimmung verfolgt haben. Die 
vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend für den Fall, dass sich der Vertrag als 
lückenhaft erweist. § 139 BGB findet keine Anwendung.

______________, d. _____________
 
 ______________, d. _____________

______________________________
 
 ______________________________
Jorge Campo
 
 
 
 
 
 
 MUSIKER


